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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Wenn man über Sprache nachdenkt, fällt einem immer sehr schnell der Begriff Wort-
schatz ein. Sofort habe ich das Bild einer alten, wunderschönen Holzkiste mit Metall-
beschlägen vor Augen. Wenn ich sie öffne, ist sie randvoll mit unüberschaubar vielen 
funkelnden und glitzernden Steinen. Fallen dann auch noch Sonnenstrahlen auf den 
Inhalt, wird der Raum durch die Relektionen auf den Steinen hell und bunt erleuchtet. 

Mit einem großen Wortschatz kann man Texte lebendig, vielseitig und interessant ge-

stalten. Geschichten werden spannend, reißen einen mit und werden bestenfalls ein 
Teil schöner Erinnerungen.

Stellen wir uns diese bunten, leuchtenden Steine in der Kiste als die verschiedenen 
Wortarten vor. Ein Schatz, der geöffnet und erweitert werden möchte. Ziel dieses Hef-
tes ist es, die wichtigsten Wortarten kennenzulernen und vor allem sie zu nutzen. 

Bei so vielen Geschichten, Rätseln, Spielen und Witzen rund um das Thema Wortar-
ten, merkt man gar nicht, dass man so ganz nebenbei die Grammatik erlernt.  

Dabei sollten die Schüler* jederzeit auf Nachschlagewerke oder das Internet zurück-

greifen können, um ihren Wortschatz zu erweitern.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der Materialien wünschen Ihnen das Redakti-
onsteam des Kohl-Verlags und

Sylvia Nitsche

Vorwort

*Mit Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Band selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint.

Bedeutung der Symbole:

Einzelarbeit Partnerarbeit

Arbeiten mit der ganzen GruppeSchreibe in dein Heft /  

in deinen Ordner

Differenzierung der Aufgaben:

Innerhalb der Bereiche gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung.

	   grundlegendes Niveau   
  !    mittleres Niveau
	  erweitertes Niveau
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Nomen und Artikel1

Nomen (Hauptwort, Substantiv, Namenwort) bezeichnen Personen, Tiere,  
Planzen oder Dinge. Sie werden auch mitten im Satz großgeschrieben.  
Über die Hälfte unserer Wörter sind Nomen.  
In der Grundform und Einzahl haben sie die Artikel (Geschlechtswörter, Begleiter) 
der, die oder das (männlich, weiblich oder sächlich). 

de  Comiczeic ner           die R ngelnater               da  Hausbot 

Dies sind Nomen, die man sehen, hören oder anfassen kann.  
Sie heißen konkrete Nomen.

Es gibt auch abstrakte Nomen. Sie bezeichnen Gefühle, Vorstellungen oder Ideen,  
also Dinge, die man nicht sehen oder anfassen kann.

der Dank           die Liebe           das Abenteuer

Es gibt viele Nomen, die unter einem Sammelnamen (Oberbegriff)  
zusammengefasst werden. 
z. B. Tiere:          der Wal           die Schlange           das Eichhörnchen

Merke:  Die Endungen –chen und –lein sind Verkleinerungen und führen dazu,  
 dass das Nomen sächlich wird, also den Artikel „das“ erhält.

Zusätzlich zu den bestimmten Artikeln der, die und das gibt es auch noch die  
unbestimmten Artikel: ein und eine. 

Ich sehe das orange Fahrrad. (z. B. das orange Fahrrad meiner Freundin)
Ich sehe ein oranges Fahrrad. (irgendein oranges Fahrrad)

Endlich mal eine ganz einfache Regel: 

In der Mehrzahl haben Nomen immer 
den Artikel die.

Einzahl (Singular) Mehrzahl (Plural) 

der Baum die Bäume

das Haus die Häuser

die Schule die Schulen

Es gibt Nomen, die gleich lauten, aber eine unterschiedliche Bedeutung  

haben. Manche haben sogar verschiedene Artikel: 

      die Schale (des Apfels oder der Kartoffel), 

                                  die Schale (aus der ich Müsli esse) 

                                              die Kiefer (Knochen)

                    die Kiefer (ein Nadelbaum) 
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Nomen und Artikel1

Aufgabe 1: Schreibt innerhalb von 3 Minuten alle Nomen auf, die euch im  

  Laufe des Tages begegnen. Verwendet auch den Artikel. 

  Beispiel:  die Zahnbürste, die Zahnpasta

  Lest sie euch anschließend gegenseitig vor. Wer die meisten Begriffe 

  gesammelt hat, der gewinnt.

Aufgabe 2: Verkleinere die Begriffe in der Box, indem du ein -chen oder -lein anhängst.   

  Aufgepasst! Sie verändern sich ein wenig. Füge immer den Artikel hinzu. 

  Beispiel:  der Kasten, das Kästchen

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

_____________________________________________________________



Aufgabe 3: Bilde die Mehrzahl. Schreibe auf. Beispiel:  das Kleid, die Kleider

Horn • Maul • Kasten • Bruder • Schwester • Buch • Hund • Tür • Haus • Daumen

Kleid • Hund • Oma • Groß uter • Katze • Hof u g • Bank • Haus • Paket • Gras
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Nomen und Artikel1

Aufgabe 1: Schreibt innerhalb von drei Minuten alle Nomen auf ein Blatt, die euch im  

  Laufe des Tages begegnen. Verwendet auch den Artikel. 

  Beispiel:  die Zahnbürste, die Zahnpasta

  Lest sie euch anschließend gegenseitig vor. Vergebt Punkte. Pro richtigen Begriff 

  gibt es einen Punkt. Kannst du einen sinnvollen Satz damit bilden, erhältst du 

  nochmals einen Punkt. So sind zwei Punkte pro Nomen möglich. Wer die meisten 

  Nomen/Punkte gesammelt hat, hat gewonnen.

Aufgabe 2: Verkleinere die Begriffe in der Box, indem du ein -chen oder -lein anhängst.   

  Aufgepasst! Sie verändern sich ein wenig. Füge immer den Artikel hinzu. 

  Beispiel:  der Baum, das Bäumchen

Aufgabe 3: Bilde die Mehrzahl und schreibe auf. Unterstreiche dann alle Umlaute (ä, ö, ü)

  in den Pluralformen.. Beispiel:  der Traum, die Träume

Maus • Mann • Frau • Taube • Kartofel • Garten • Gabel • Schnabel • Hund  • Schrank • Kalb • Mund • Karte

Muter • Vater • Bahn • Verschluss • Schloss • Gespenst • Kuh • Land • Dorf   • Rock

Aufgabe 4: Schneidet die Papierstreifen aus. Gebt sie nun in der Gruppe weiter, sodass   

  jeder das vorgegebene Nomen um ein weiteres ergänzt, das ihm dazu einfällt.    

  Beispiel:  Fahrrad – Fahrradtour - Picknick - Regen

Sonne  –                                          –                                          –                                          –                                 

Schule  –                                          –                                          –                                          –    

Nachmittag  –                                          –                                          –                                          –    

Schwimmbad   –                                          –                                          –                                          –    

Abend   –                                          –                                          –                                          –    

Verwandtschaft   –                                          –                                          –                                          –    

Freundlichkeit  –                                          –                                          –                                          –    

Zeichnung  –                                          –                                          –                                          –    

Dunkelheit  –                                          –                                          –                                          – 

!
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Zusammengesetzte Nomen3

Wenn zwei oder mehrere Nomen zusammengesetzt werden, entstehen neue  
Nomen. 

Das erste Wort heißt Bestimmungswort, weil es dem zweiten Wort seine 
genaue Bestimmung gibt.

 Eis       +   Zeit        =   Eiszeit
 Stein    +   Zeit        =   Steinzeit
 Eisen     +   Bahn   +   Wagen   =   Eisenbahnwagen    

        Der Artikel richtet sich nach dem zweiten Wort, dem Grundwort. 

       Also:  das Eis     +   die Zeit   =   die Eiszeit
    der Stein   +   die Zeit   =   die Steinzeit

Das Bestimmungswort kann auch ein Verb sein:

 Verb und Nomen:

 schlafen   +   das Zimmer    =   das Schlafzimmer
 spielen     +   der Ball          =   der Spielball
 malen     +   das Buch  =   das Malbuch

Das Bestimmungswort kann auch ein Adjektiv sein:

 Adjektiv und Nomen:

 kühl       +   Schrank    =   Kühlschrank
 mager    +   Milch    =   Magermilch
 süß        +   Kartoffel =   Süßkartoffel
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Adjektive (Eigenschaftswörter)10

Aufgabe 1: Was passt zusammen? Verbinde die Adjektive mit den Nomen.

S hor stei feger
Apfel

Hund

Sportler

Urlaubsland

Künstler

Mütze

Sonnenbrand

Fahrrad

Auge
Witwe

Urlaub

Maus

Igel
Sä ger
Bauernbrot

sta helig
ega t

schnell

juckend

herzhat
warm

issig
fern

stau ig
klein

glä ze d
traurig

süß

kreai
erholsam

ausdauernd

Aufgabe 2: Gleiche die Adjektive an ihre Nomen an. Beispiel: der stachelige Igel, ...
 Unterstreiche die Endungen. Beispiel: der stachelige Igel, ...

Aufgabe 3: a)   Finde jeweils das Gegenteil und schreibe es dahinter. Das Lösungswort

       in den grauen Kästchen ist eine Eigenschaft, die nur auf Adjektive zutrifft.

schnell 

sauber 

krank 

groß 

matt 

dunkel 

laut 

nah 

b)   Finde selbst fünf weitere Adjektive und das entsprechende Gegenteil.

Aufgabe 4: Bilde mit Hilfe des Bildes Sätze, in denen 

 Adjektive in den drei Vergleichsstufen

 vorkommen.

Beispiel:
1.  Die Haare des Jungen sind lang.
2.  Die Haare der Frau sind länger.
3.  Die Haare des Mädchens sind am längsten.
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Aufgabe 1: Schreibe einen Vergleichssatz zu Emma und Jonas. 

Emma 5 Jahre  Jonas 3 Jahre

    ju g

_________________________________________________________________

11
Vergleiche, zusammengesetzte Adjektive und

Adjektive, die Gegensätzliches beschreiben

Aufgabe 2: a) Lies die Geschichte.

 b) Unterstreiche alle Adjektive 

       und schreibe sie in dein Heft.

Johanna ist glücklich und total aufgeregt. Sie darf an ihrem elften Geburtstag 
endlich eine Übernachtungsparty feiern. Nur eines macht ihr ein bisschen Sor-
gen: Jonas. Ihr kleiner Bruder ist erst drei Jahre alt und ist ziemlich aufgedreht. 
Aber im Moment ist ihr lebhafter Bruder nirgends zu sehen. Johanna hat schon 
eine dicke Luftmatratze und eine weiche Isomatte auf den Dachboden gehievt. 
Jetzt holt sie noch die vier kuscheligen Sofakissen, legt sie nebeneinander und 
spannt ein dünnes Laken darüber. Extra für die Feier hat sich Johanna letzte 
Woche in der nahegelegenen Bücherei ein Buch mit gruseligen Geschichten 
ausgesucht. 
Als die Gäste endlich da sind, taucht tatsächlich Jonas auf. Alle schauen ihn 
an. Der blonde Jonas strahlt über das ganze Gesicht. Er hat ein kleines Ge-

schenk in der Hand, halb so groß wie eine Tafel Schokolade und noch dünner. 
Johannas Freundin Esra sagt: „Na, das Geschenk passt aber wirklich zu dir, 
das ist auch so klein!“ „Das war echt ies“, indet Johanna. 
Jonas‘ Gesicht wird ganz ernst. Er ist traurig. Johanna kniet sich vor Jonas hin. 
Ihr kleiner Bruder hat das Papier mit bunten Sternen und einem roten Herz 
bemalt. Johanna bedankt sich lächelnd und öffnet es. „Von wegen kleines 
Geschenk“, ruft sie lachend, „diese winzigen Sonnenblumenkerne können zwei 
Meter hoch werden! Danke, Jonas. Bist ein Schatz. Jetzt weiß ich auch, warum 
mir Mama eine kleine Gießkanne zum Geburtstag geschenkt hat!“

Das größte Geschenk
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Aufgabe 1: Schreibe einen Vergleichssatz zu Aylin und Merle in dein Heft. 

Ayli  Weitspru g ,  Merle Weitspru g , 7 

weit

_________________________________________________________________

11
Vergleiche, zusammengesetzte Adjektive und

Adjektive, die Gegensätzliches beschreiben !

Das größte Geschenk

Aufgabe 2: a) Lies die Geschichte.

 b) Unterstreiche alle Adjektive und schreibe sie in dein Heft.

 c) Finde Gegenteile zu deinen Adjektiven.

       Beispiel:   glücklich  –  unglücklich

Johanna ist glücklich und total aufgeregt. Sie darf an ihrem elften Geburtstag 
endlich eine Übernachtungsparty feiern. Nur eines macht ihr ein bisschen Sor-
gen: Jonas. Ihr kleiner Bruder ist erst drei Jahre alt und ist ziemlich aufgedreht. 
Aber im Moment ist ihr lebhafter Bruder nirgends zu sehen. Johanna hat schon 
eine dicke Luftmatratze und eine weiche Isomatte auf den Dachboden gehievt. 
Jetzt holt sie noch die vier kuscheligen Sofakissen, legt sie nebeneinander und 
spannt ein dünnes Laken darüber. Extra für die Feier hat sich Johanna letzte 
Woche in der nahegelegenen Bücherei ein Buch mit gruseligen Geschichten 
ausgesucht. 
Als die Gäste endlich da sind, taucht tatsächlich Jonas auf. Alle schauen ihn 
an. Der blonde Jonas strahlt über das ganze Gesicht. Er hat ein kleines Ge-

schenk in der Hand, halb so groß wie eine Tafel Schokolade und noch dünner. 
Johannas Freundin Esra sagt: „Na, das Geschenk passt aber wirklich zu dir, 
das ist auch so klein!“ „Das war echt ies“, indet Johanna. 
Jonas‘ Gesicht wird ganz ernst. Er ist traurig. Johanna kniet sich vor Jonas hin. 
Ihr kleiner Bruder hat das Papier mit bunten Sternen und einem roten Herz 
bemalt. Johanna bedankt sich lächelnd und öffnet es. „Von wegen kleines 
Geschenk“, ruft sie lachend, „diese winzigen Sonnenblumenkerne können zwei 
Meter hoch werden! Danke, Jonas. Bist ein Schatz. Jetzt weiß ich auch, warum 
mir Mama eine kleine Gießkanne zum Geburtstag geschenkt hat!“

Das größte Geschenk
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Johanna ist glücklich und total aufgeregt. Sie darf an ihrem elften Geburtstag 
endlich eine Übernachtungsparty feiern. Nur eines macht ihr ein bisschen Sor-
gen: Jonas. Ihr kleiner Bruder ist erst drei Jahre alt und ist ziemlich aufgedreht. 
Aber im Moment ist ihr lebhafter Bruder nirgends zu sehen. Johanna hat schon 
eine dicke Luftmatratze und eine weiche Isomatte auf den Dachboden gehievt. 
Jetzt holt sie noch die vier kuscheligen Sofakissen, legt sie nebeneinander und 
spannt ein dünnes Laken darüber. Extra für die Feier hat sich Johanna letzte 
Woche in der nahegelegenen Bücherei ein Buch mit gruseligen Geschichten 
ausgesucht. 
Als die Gäste endlich da sind, taucht tatsächlich Jonas auf. Alle schauen ihn 
an. Der blonde Jonas strahlt über das ganze Gesicht. Er hat ein kleines Ge-

schenk in der Hand, halb so groß wie eine Tafel Schokolade und noch dünner. 
Johannas Freundin Esra sagt: „Na, das Geschenk passt aber wirklich zu dir, 
das ist auch so klein!“ „Das war echt ies“, indet Johanna. 
Jonas‘ Gesicht wird ganz ernst. Er ist traurig. Johanna kniet sich vor Jonas hin. 
Ihr kleiner Bruder hat das Papier mit bunten Sternen und einem roten Herz 
bemalt. Johanna bedankt sich lächelnd und öffnet es. „Von wegen kleines 
Geschenk“, ruft sie lachend, „diese winzigen Sonnenblumenkerne können zwei 
Meter hoch werden! Danke, Jonas. Bist ein Schatz. Jetzt weiß ich auch, warum 
mir Mama eine kleine Gießkanne zum Geburtstag geschenkt hat!“

Das größte Geschenk

Aufgabe 2: a) Lies die Geschichte.

 b) Unterstreiche alle Adjektive und schreibe sie in dein Heft.

 c) Finde Gegenteile zu deinen Adjektiven.  

  Beispiel:  glücklich – unglücklich

 d) Einige der Adjektive lassen sich steigern.  

  Finde sie und bilde die Steigerungsformen.  

  Beispiel: glücklich – glücklicher – am glücklichsten

Aufgabe 1: Schreibe je einen Vergleichssatz zu Aylin und Merle in dein Heft. 

Ayli  Note  – Mathe – Merle Note  gut

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

Ayli  Note  – Spirt – Merle Note  gut

11
Vergleiche, zusammengesetzte Adjektive und

Adjektive, die Gegensätzliches beschreiben
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Aufgabe 1: Lies folgende Geschichten.

Nina und Nick bauen einen Drachen 

Nina hat von ihrem Freund Nick zum Geburtstag einen Bausatz für einen Dra-
chen bekommen. Auf der Schachtel ist ein Bild von einem Drachen zu sehen. 
Am Wochenende ruft sie Nick an und fragt, ob er den Drachen mit ihr zusam-
menbauen möchte. Nick ist einverstanden. Bevor sie anfangen zu basteln, es-
sen sie ein Stück von dem Kuchen, den Ninas Vater gebacken hat und trinken 
ein Glas Apfelsaft.
Dann basteln sie den Drachen aus Papier und Holzstangen. Als sie fertig sind, 
schauen sie nach dem Wetter. Sie haben Glück, denn es ist etwas stürmisch. 
Sie gehen zu einer Wiese in der Nähe und lassen den Drachen steigen. Sie 
rennen mit dem Drachen auf und ab und haben Spaß. Als die Sonne unter-
geht, gehen Nina und Nick nach Hause.

1

Adverbien (Umstandswörter)13

Nina und Nick bauen einen Drachen 

Nina hat von ihrem besten Freund Nick letzte Woche zum Geburtstag einen su-
pertollen Bausatz für einen Drachen bekommen. Auf der schönen Schachtel ist ein 
Bild von einem kunterbunten Drachen zu sehen. Sie kann es kaum erwarten, den 
Drachen steigen zu lassen, deshalb ruft sie am folgenden Wochenende Nick an und 
fragt, ob er den Drachen mit ihr zusammenbauen möchte. Nick ist richtig begeis-
tert und sofort einverstanden. Bevor sie anfangen zu basteln, gehen sie in die Kü-
che. Dort essen sie ein Stück von dem saftigen, leckeren Kuchen, den Ninas Vater 
abends noch gebacken hat und trinken ein Glas kühlen Apfelsaft.
Dann basteln sie ieberhaft mit dem Papier und den Holzstangen einen wunderschö-
nen Drachen. Als sie fertig sind, schauen sie neugierig nach dem Wetter. Sie haben 
riesiges Glück, denn es ist etwas stürmisch draußen. Sie eilen zu einer großen Wie-
se dort bei der Kirche und lassen den leuchtenden Drachen in den blauen Himmel 
steigen. Überglücklich rennen sie mit dem Drachen immer auf und ab und haben rie-
sigen Spaß. Erst als die rote Sonne langsam untergeht, gehen Nina und Nick völlig 
erschöpft und mit hochroten Wangen glücklich und müde nach Hause.

2

Aufgabe 2: a) Worin unterscheiden sich die beiden Geschichten? 

 b) Welche gefällt dir besser? Begründe deine Antwort. Schreibe sie auf.
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Aufgabe 3: Erstelle eine Tabelle mit 2 Spalten im Heft. Bestimme „örtliche Präpositionen“   

 (Wo? Wohin? Woher?) und „zeitliche Präpositionen“ (Wann? Seit wann? Wie  

 lange?). Trage die Präpositionen in die richtige Spalte ein.

a  Tage   •   i  Afgha ista    •   bei Nacht   •   bei Freunden   •   durch den Tunnel   •   

hindurch   •   nach Spanien   •   a h Miter a ht   •   im Himmel   •   i  Auge li k

Präpositionen (Verhältniswörter)14
!

Präpositionen beschreiben, wo oder wann sich etwas oder jemand beindet:  
an, auf, hinter, in, neben, über, unter, vor, zwischen, mit, nach, seit,  

von, während …

Das Comicheft liegt auf dem Tisch. Es liegt neben der Tageszeitung. Wo?

Sie sucht das Heft schon seit gestern.      Seit wann? 

 

Wo ist Polly?  

Anna weiß nicht mehr weiter. Seit Tagen sucht sie ihre  
Katze Polly. Polly kommt einfach nicht mehr nach  
Hause! Dabei mag sie gar nicht mehr gerne rausgehen,  
seit sie vor 3 Wochen von einem Marder ins Ohr gebissen wurde. Sie liegt viel lieber 
im gemütlichen Körbchen vor dem Kachelofen. Manchmal lässt Anna sie auch
in ihrem Bett schlafen, doch nur in der Nacht, damit Annas Mama es nicht bemerkt. 
Anna ist echt traurig. Nachdem sie ihre Hausaufgaben am Schreibtisch gemacht 
hat, will sie sich ein wenig vom Grübeln ablenken. Sie geht in den Garten und setzt 
sich auf die Schaukel. Während sie lustlos mit den Füßen ein wenig hin und her 
wippt, hört sie ein leises Wimmern. Es kommt aus dem Gartenhäuschen. 
Neugierig läuft Anna auf Zehenspitzen hinüber. Dort öffnet sie die knarrende Holztür 
des Häuschens. Große Augen schauen ihr ins Gesicht. „Polly, was machst du denn 
hier?! Ich hab‘ dich so vermisst!“ Und als Anna sich zu Polly auf die alte Matratze 
am Boden hinunter beugt, entdeckt sie drei kleine Katzenbabys unter Pollys dichtem 
Fell! Sie kann es kaum glauben! Das war also der Grund für dein Verschwin- 
den! Du hast Babys bekommen! Ach, meine Polly!“

Aufgabe 2: Finde die Präpositionen aus dem Text im Kasten. Schreibe die Zeilenzahl hinzu.

Aufgabe 1: Lies den Text.

nachdem              hinunter              unter              ins              in der Nacht              am              dort
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5

10

15
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Präpositionen (Verhältniswörter)14

Präpositionen beschreiben, wo oder wann sich etwas oder jemand beindet:  
an, auf, hinter, in, neben, über, unter, vor, zwischen, mit, nach, seit,  

von, während …

Das Comicheft liegt auf dem Tisch. Es liegt neben der Tageszeitung. Wo?

Sie sucht das Heft schon seit gestern.      Seit wann? 

 

Wo ist Polly?  

Anna weiß nicht mehr weiter. Seit Tagen sucht sie ihre  
Katze Polly. Polly kommt einfach nicht mehr nach  
Hause! Dabei mag sie gar nicht mehr gerne rausgehen,  
seit sie vor 3 Wochen von einem Marder ins Ohr gebissen wurde. Sie liegt viel lieber 
im gemütlichen Körbchen vor dem Kachelofen. Manchmal lässt Anna sie auch
in ihrem Bett schlafen, doch nur in der Nacht, damit Annas Mama es nicht bemerkt. 
Anna ist echt traurig. Nachdem sie ihre Hausaufgaben am Schreibtisch gemacht 
hat, will sie sich ein wenig vom Grübeln ablenken. Sie geht in den Garten und setzt 
sich auf die Schaukel. Während sie lustlos mit den Füßen ein wenig hin und her 
wippt, hört sie ein leises Wimmern. Es kommt aus dem Gartenhäuschen. 
Neugierig läuft Anna auf Zehenspitzen hinüber. Dort öffnet sie die knarrende Holztür 
des Häuschens. Große Augen schauen ihr ins Gesicht. „Polly, was machst du denn 
hier?! Ich hab‘ dich so vermisst!“ Und als Anna sich zu Polly auf die alte Matratze 
am Boden hinunter beugt, entdeckt sie drei kleine Katzenbabys unter Pollys dichtem 
Fell! Sie kann es kaum glauben! Das war also der Grund für dein Verschwin- 
den! Du hast Babys bekommen! Ach, meine Polly!“

Aufgabe 2: Finde die Präpositionen aus dem Text im Kasten. Schreibe die Zeilenzahl hinzu.

Aufgabe 1: Lies den Text.

nachdem              hinunter              unter              ins              in der Nacht              am              dort

1

5

10

15

Aufgabe 3: a)   Erstelle eine Tabelle mit 2 Spalten im Heft. Bestimme „örtliche Präpositionen“  

  (Wo? Wohin? Woher?) und „zeitliche Präpositionen“ (Wann? Seit wann? Wie 

       lange?). Trage die Präpositionen in die richtige Spalte ein.

a  Tage   •   i  Afgha ista    •   bei Nacht   •   bei Freunden   •   durch den Tunnel   •   

hindurch   •   nach Spanien   •   a h Miter a ht   •   im Himmel   •   i  Auge li k

b)   Bilde je einen SAtz mit allen Präpositionen. Schreibe in dein Heft.

zur Vollversion
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